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6, Format und Ausstattung der Uebungshefte stimmen mit den wirklichen
Geschäftsbüchern überein,'

4. Billiger Preis, u) Mappe komplett enthaltend Anleitung, 3 Hefte: Jnven-
turbuch, Tage- und Kassabuch, sowie Hauptbuch für einen Kurs (I, oder II.) be-

stimmt à Fr. 1.20. 1») Mappe komplett für beide Kurse, also mit verstärktem

Tage- und Kasfabuch und Hauptbuch u Fr. 1.40.
Die Hefte sind auch einzeln und ohne Mappe erhältlich. Der Kommentar

wird, wenn nicht einzeln bezogen, gratis abgegeben.

Der erste Kurs ist für die Oberstufe der Primärschule wie geschaffen, während
sich der zweite Kurs für Sekundär-, Real- und Fortbildungsschulen :e. vorzüglich
eignet. Die neubearbeitete Buchhaltung von Nüesch hat schon an verschiedenen

Kollegien wohlwollende Aufnahme gefunden z. B. Kollegium Tarnen, Appenzell, In-
stitut stelln munit, Rorschach :c.

Jedermann wird das praktische Lehrmittel begrüßen! I. IV.

* Krankenkasse
des Vereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.

(Bundesamtlich anerkannte Kasse.)

Bericht vom 1. Jan. bis 30. Sept 1010.

Die ersten drei Trimester bestätigen die ruhige und erfreuliche Entwicklung,
welche von den neuen, fortschrittlichen, vom hohen Bundesrate genehmigten Sta.
tuten erwartet wurde. Der Zuwachs an Mitgliedern zeigte sich speziell in den

Anfangsmonaten des Jahres in erfreulicher Weise; das letzte Trimester — Winter-
monate mit den vielen heimtückischen Krankheiten und Erkältungen — wird voraus-
sichtlich, wie in andern Jahren, uns wieder vermehrte Freunde zuführen. Manche

Anfragen und Bitten um Zusendung des Statutenauszuges zeigen, daß sich der

eine und andere Kollege mit dem Eintritte beschäftigt. Vom Planieren also frisch

zur Tat! Von fachmännischer Seite ist zahlenmäßig dargetan, daß unsere Kasse

im Verhältnis zu ihren Leistungen (4 Fr. pro Krankentag) und im Vergleich zu
andern schweizerischen ähnlichen Institutionen die billigste ist (Berufskranken-
kasse!). Während in andern Krankenkassen gegenwärtig das Kassawesen ein wunder

Punkt ist, (viele Mitglieder im Krieg oder an der Grenze, reduzierte Löhne usw.)

geht bei uns alles den normalen Weg. Unser Fondvermögen hat nun Fr. 13000

überstiegen.
Auch das laufende Jahr wird voraussichtlich wieder gut abschließen, obschon

in den ersten neun Monaten bereits Fr. 730 an Krankengeldern ausbezahlt
wurden (im Jahre 1914^ Fr. 630). Insgesamt waren 9 Herren Kollegen krank

mit 191 Krankentage«; dabei partizipierte ein Mitglied mit 60 Tagen und 240 Fr.
In den fünf Jahren des Bestandes der Kasse sind Fr. ausgerichtet worden.

— Als Krankheiten wurden gemeldet: 2 Bruchoperationen, 1 Mandelabszeß, 2 In-
sluenza, 2 Neurasthenie, 1 akuter Magenkatarrh und 1 Blinddarmoperation. — Nach-

stehendes Dankschreiben sei schließlich noch als Illustration der wohltätigen Wirk?

samkeit unserer Kasse hier wiedergegeben:
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„Da mich dieses Jahr neben der allgemeinen Tenernng noch Familienange-
legenheiten bedrängten, wurde mir nur durch unsere Kasse ermöglicht, meine infolge
der Mobilisation gestörte Gesundheit wieder völlig herzustellein Dies den Herren
Kollegen, welche noch nicht Mitglieder sind, zur Beherzigung," Diese schönen Worte
entheben den Berichterstatter eines weitern Kommentars.

mit luslier ve> n endeter

tinte, dünn vsi'Innxen sis bei uns

Nüster uuci Oilerts. (Zuts (juulitü-
ten, sein- dillige Ursiss.

l<Z!8es â Lo., kem.

K a l t v r n n 1!.

Offene Kelirstelle.
Infolge Resignation ist an hiesiger

Mittelschule (III. und IV. Klasse) die

Lehrstelle neu zu besetzen.

Gehalt Fr. 1700, Wvhnungsentschä-
digung Fr. 300, für Kirchendienst Fr. 100.

Der Schulrat behält sich das Recht

für event, anderweitige Klassenzuteilung
vor.

Anmeldungen sind bis 4. November
dem Präsidenten des Schulrates hochw.

Hrn. Administrationsrat Pfarrer Zchmllcki

einzureichen.

Kaltbrunn, den 21. Okt. 1915.

H32ZZG los vie Schulratskanzlei.

Ztsklleàn
stets grosses Ooger ms

Kaiser âLo., kem.

Hn der Lcdvvsi^. l.undesuusstellung in IZern
1914 prämiert

klapp"
^nsrdunnt bestes Vsrsnsclmuliodungsmittsl

in der tleomstris und i?ur Uintülirung in d»s
metriscds Nass- und dsndedtss) stein. Ürospedts
dureli lî. ,Iun«, I.vdrer, Itnllwil. 1

^«Iiulmatoiialioii, wie l'»f«Iu,
Liritlel, 8tIiwninmo, lîleîstikt,
Llummi, I'iiitv, ?eüern, I^viek-
nonpnpior, Xeielinenniàiiitlien
à. sowie luedrmittel »Her ^rt
lielerir prompt »Ii On^er /.u

iiilliMir Kreisen.

^eliuImuterielien-KatnIo^,
Oeiirmittel-Katalog.

Cluster uuci llllerten nul
^Vunscli. n>2

Kài kmi.

„Sprürtio und Gebete für die Klein-
kinderschule und die ersten Schuljahre".

Zwanzig Seiten mit Umschlag und farbigem
Titelbilde. Bischöflich approbiert. Preis KZ Ct.

Eberle <k Nickenbach in Einfiedeln.

Slhuiartiket
werden am wirksamsten em-
pfohlen in dem Inseratenteil
eines verbreiteten und sorg-

fältig beachteten

Schuiblattes.
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